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2. Statistische Analyse 
Im Deutschen, wie in jeder natürlichen Sprache, kommen die Buchstaben nicht gleich häu-

fig vor; vielmehr hat jeder Buchstabe eine charakteristische Häufigkeit.  
Diese Häufigkeiten sind in Tabelle 1.2 aufgelistet. Bei der Erstellung dieser Tabelle haben 

wir Leer- und Satzzeichen nicht berücksichtigt; die Umlaute ä, ö, ü  wurden wie  ae, oe, ue  
behandelt.

Tabelle 1.2 Häufigkeiten der Buchstaben der deutschen Sprache 

Buchstabe Häufigkeit Buchstabe Häufigkeit 

a 6,51% n 9,78% 

b 1,89% o 2,51% 

c 3,06% p 0,79% 

d 5,08% q 0,02% 

e 17,40% r 7,00% 

f 1,66% s 7,27% 

g 3,01% t 6,15% 

h 4,76% u 4,35% 

I 7,55% v 0,67% 

j 0,27% w 1,89% 

k 1,21% x 0,03% 

l 3,44% y 0.04% 

m 2,53% z 1,13% 

Solche Tabellen erhält man, indem man lange und verschiedenartige Texte auszählt. Es ist 
bemerkenswert, wie wenig die Häufigkeiten variieren (siehe Übungsaufgabe 10). Natürlich 
gibt es erklärbare Differenzen: Ein von Zitaten strotzender zoologischer Text über den Ein-
fluss von Ozon auf die Zebras im Zentrum von Zaire wird eine andere Häufigkeitsverteilung 
haben als ein Traktat über die amourösen Aventüren des Balthasar Matzbach am Rande des 
Panamakanals.  

Wir können die Buchstaben gemäß der Häufigkeit ihres Auftretens in vier Gruppen eintei-
len. In der ersten Gruppe sind die beiden häufigsten Buchstaben  e  und  n, in der zweiten be-
finden sich die Buchstaben, deren Häufigkeit noch relativ groß, etwa 7%, ist; in der dritten 
Gruppe sind die Buchstaben zusammengefasst, die eine kleine, aber noch merkliche Häufig-
keit haben, während in der letzten Gruppe die vernachlässigbaren Buchstaben aufgeführt sind. 

Tabelle 1.3 Buchstabengruppen 

Gruppe Gesamthäufigkeit dieser Buchstaben 

e, n 27,18% 

i, s, r, a, t 34,48% 

d, h, u, l, c, g, m, o, b, w, f, k, z 36,52% 

p, v, j, y, x, q 1,82% 
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